
WITTENBERGE. Zum zehnten
Mal fand am Freitag, dem 19.
September, im Wittenberger
Ernst-Thälmann-Stadion das In-
tegrationssportfest statt. 600
Teilnehmer aus 14 Einrichtun-
gen und Schulen aus dem gan-
zen Landkreis waren in diesem
Jahr dabei. Landrat Christian
Müller (SPD) und Wittenberges
Bürgermeister Oliver Hermann
(parteilos) eröffneten die Veran-
staltung und zeigten anschlie-
ßend ihre Künste an der Tisch-
tennisplatte – mit dem besseren
Ende für den Landrat, der 11:4
gewann.
Die meisten Teilnehmer, etwa

220, stellte die Lebenshilfe mit
ihren Einrichtungen. 100 der
Teilnehmer kamen von der Al-
bert-Schweitzer-Schule in Wit-
tenberge. Jeweils 16 Teilnehmer
stellte die Förderschule Pritz-
walk, zwölf die Förderschule
Perleberg und 30 die Förder-
schule Wittenberge. 19 Teilneh-
mer hatte die CJD-Schule in

Hoppenrade geschickt. Die
Montessori-Grundschule und
-Oberschule inWittenbergewa-
ren mit 60 Teilnehmern vertre-
ten, die Oberschule Wittenber-
ge mit 25 Teilnehmern. 37 der
Teilnehmer kamen aus AWO-
Einrichtungen. Ebenfalls vertre-
ten waren die CJD-Wohnstätte
Giesensdorf (mit acht Sportlern)
und die Diakonie Karstädt (mit
12). Das Gymnasium Perleberg
stellte diesmal 30 Kampfrichter,
das Oberstufenzentrum Prignitz
20 weitere. Ebenfalls mit dabei
waren 11 Teilnehmer von der Le-
benshilfe Osterburg in Sachsen-
Anhalt.
Das Integrationssportfest ist

ein Gemeinschaftsprojekt des
Landkreises Prignitz mit der Le-
benshilfe e. V, dem Kreisbehin-
dertenbeirat Prignitz und dem
Kreissportbund Prignitz. Interes-
sierte waren explizit eingeladen.
Die Organisation lag wie immer
bei der Gleichstellungs-, Behin-
derten- und Integrationsbeauf-

tragten des Landkreises, Chris-
tina Rätke, und Christian Fa-
scher von der Lebenshilfe. Sie
wurden dabei von vielen regio-
nalen Akteuren unterstützt.
Ein großer Dank gehe an alle
Sponsoren, gibt der Landkreis
bekannt: das Kreiskranken-
haus Prignitz (Versorgung mit
Obst), die Volks- und Raiffei-
senbank Prignitz, die Firma
Austrotherm, das Kinder- För-
derverein der Grundschule J.
Gagarin e.V. Groß Pankow,
Frau Nicole Rehfeld und Ge-
tränke „Henke“
Im Verlauf des Vormittags

gab es noch einen besonde-
ren Programmpunkt: Barbara
Pusch erhielt aus den Händen
von Kreissportbund-Geschäfts-
führer Tino Gerloff und Christi-
na Rätke die Ehrennadel in Silber
des Kreissportbunds für ihren
großen Einsatz und ihre vorbild-
liche Arbeit als Trainerin undAb-
teilungsleiterin in der Abteilung
Behindertensport beim SV Em-

por/Grün Rot Wittenber-
ge. Übrigens: Der Landessport-
bund würdigte schon am Bran-
denburg-Tag das Engagement
des Kreissportbunds für Integra-
tion. Jörg Schneider vom Lan-
dessportbund übergab an den
Kreissportbund die Anerken-
nung als „Integration Stütz-
punktverein“. dre

Sportlich,
sportlich
Viele Teilnehmer, viele helfende Hände: So war
das Integrationssportfest in Wittenberge

Im Tischtennismatch zum
Auftakt der Veranstal-
tung setzte sich Landrat
Christian Müller mit 11:4
gegen Wittenberges Bür-
germeister Oliver Her-
mann durch.
Fotos: Landkreis Prignitz/
Bernd Atzenroth

Barbara Pusch (M.) erhielt die
Ehrennadel in Silber des Kreis-
sportbunds aus den Händen
von KSB-Geschäftsführer Tino
Gerloff und der Gleichstel-
lungs-, Behinderten- und Integ-
rationsbeauftragten des Land-
kreises Prignitz, Christina Rät-
ke.

GLÖWEN. Der Tag der Deut-
schenEinheit ist inGlöwenwieder
ein sportlicher Tag. Zum 5. Ein-
heitslauf rechnet der Glöwener
Ortsbeiratmit einemgroßen Star-
terfeld. 2024 überquerten über
200 Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen die Ziellinie. Auch in die-
sem Jahr ist mit guter Beteili-
gung zu rechnen. „Die Voran-
meldung läuft sehr gut“, berich-
tet Organisator Christopher
Teschner. Egal, ob Lauf- oder
Wander- und Walking-Strecke.
Das sei auch das Ziel. Jeder, ob
jung oder ganz alt, habe eine
Möglichkeit, dabei zu sein.
Dafür bietet der Einheitslauf

eine 0,6 Kilometer Strecke für die
jüngsten Teilnehmer und gibt mit
1,8 Kilometern den Kindern auch
eine Chance für einen Crosslauf.
„Diese kurzen Strecken sind bei
uns ausschließlich den Kindern

vorbehalten“, so Teschner. Auf
5,7 Kilometer können dann alle
anderen Teilnehmer auch in den
Disziplinen Laufen, Wandern und
Walken starten. Zudem hält der
Veranstalter noch die 12,7-Kilo-
meter-Strecke parat. „Dort geht
es bis nach Groß Leppin und dort
über den Mühlenberg.“ Teschner
fügtan:„Teilnehmernanntenden
Mühlenberg mit der steilen Stei-
gung scherzhaft Glöwener-Al-
pen, dieser Name hat sich jetzt
mittlerweile etabliert.“
Besonders wichtig ist dem Ver-

anstalter – Teschner ist selbst akti-
ver Läufer –, dass es für die Teil-
nehmer ein Wohlfühlerlebnis
wird. Dabei legt er besonderes

Einheitslauf in Glöwen
Am 3. Oktober können Strecken von 0,6 bis 12,7 Kilometer gelaufen werden

Augenmerk auf Ausschilderung
und Markierung. Neben Boden-
pfeilen und Trassierband gibt es
Schilder und viele Helfer. Es gibt
einen Versorgungspunkt im Ziel,
außerdem einen Getränkepunkt
auf der 5,7-Kilometer- und zwei
auf der 12,7-Kilometer-Strecke.
Für SchülerhältderEinheitslauf

wieder etwas Besonderes bereit.
Beim „Klassenwettkampf“ zählt
es, die größte Schulklasse an den

Start zu bekommen. Für den 1.
Platz gibt es 200 Euro, für den 2.
Platz100Euround fürden3. Platz
50 Euro für die Klassenkasse.
Die Sponsoren, Trend-Kost aus

Perleberg undGebäudereinigung
Huth aus Glöwen, sind vom ers-
ten Lauf an wichtige Partner für
den Klassenwettkampf. „Dabei
ist es egal, ob 1. Klasse oderGym-
nasium,hier zählen jedeSchülerin
und jeder Schüler“, erläutert
Teschner die Bewertung.
Bei der Firmenwertung gibt es

einen Pokal für das „größte Fir-
menteam“ und zusätzlich für das
„stärkste Mixed-Team“. Auch da
hatderVeranstalter eineMöglich-

keit gefunden, die Bewertung zu
optimieren. Und am Ende kann
sich die Teilnahme für jeden Star-
ter lohnen. Denn wie bereits im
Vorjahr gibt es eine Verlosung am
Ende der Siegerehrung. Wer
beim Einheitslauf startenmöchte,
kann sich online bis 1.Oktober
unter www.gloewen.de anmel-
den. Aber auch am 3. Oktober
gibt es die Möglichkeit, sich bis
9:30 Uhr vor Ort nachzumelden.
Kinder bis zum Geburtsjahrgang
2013 starten sogar kostenfrei.
Anmeldung, Start und Ziel sind in
Glöwen am Schulzentrum zu fin-
den. Die Läuferinnen und Läufer
gehenab10Uhr andenStart.WS

Das Starterfeld beim Kinder-
lauf im vergangenen Jahr.
Foto: Veranstalter

Treffen ehemaliger Eisenbahner
WITTENBERGE. Für den 17.
Oktober sind alle früheren Mit-
arbeiter des Bahnbetriebswer-
kes (Bw) Wittenberge zum Jah-
restreffen eingeladen. Los geht
es um 18 Uhr im Lokal „Zum
braunen Hirsch“ in Bentwisch.
Für die Ex-Eisenbahner des Bw
gibt es so wieder die Möglich-

keit, über vergangene Zeiten zu
fachsimpeln oder auch alte Be-
kannte zu treffen. Fundstücke
längst vergangener Reichsbahn-
zeit in den eigenen Schränken
sollten mitgebracht werden.
Voranmeldung ist bis 13. Okto-
ber erforderlich bei Mario Sem-
britzki (Tel. 03877/66688). WS

für Pritzwalk

Dr. Ronald Thiel
Bürgermeisterwahl am 28.09.2025
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ANZEIGE

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

stolle-ot.de

Meyenburg
Pritzwalker Straße 1
16945 Meyenburg

0385 5 90 96-60

meyenburg@stolle-ot.de

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
beugt aber möglichen Wartezeiten vor.

Treppenlifte, -steiger
& Transferhilfen
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Damit Treppen keine Hürde darstellen, gibt
es das passende Produkt für Ihr Zuhause.
Auch für das Umsetzen/den Transfer gibt
es viele Möglichkeiten.

Live-Demonstrationen/Test möglich von:
• Treppen- und Plattformliften
• Treppensteiger
• Umsetz- und Transferhilfen

Expertenwissen zu:
• Fördermöglichkeiten

und Kostenübernahme
• Unterstützung bei der Antragstellung

Mittwoch, 15. Oktober 2025
Von 09:00 bis 16:00 Uhr

1 Jahr STOLLE in
Meyenburg - feiern Sie
mit uns am Aktionstag:

Unser Geschenk:
1 Wartungsgutschein

für jeden Lifta Treppenlift
(bei Neuversorgung)

Highlight:
LIFTAMobil vor Ort

KARTOFFELVERKAUF
Sorten:

Adretta (mehligkochend)
Allians (festkochend)

12,5 kg sortiert = 9,00 €
50 kg unsortiert = 17,00 €

Für unsortierte Ware bitte
leere Säcke mitbringen!

Verkauf:
Samstag, 04.10.25, 8 – 12 Uhr
Samstag, 11.10.25, 8 – 12 Uhr

Agrargesellschaft
„Goldene Ähre“ mbH

Friedensstr. 2, 16866 Demerthin
Tel. 033977/80225

Mr. Tambourin Man – Bob Dylan TributeMr. Tambourin Man – Bob Dylan Tribute
– Live Musik –– Live Musik –

Fr. 10.10.2025 | 19.30 Uhr | 26,90 €Fr. 10.10.2025 | 19.30 Uhr | 26,90 €

WITTENBERGE Kultur- & Festspielhaus
Kar tenvorverkauf : Tour ist info Wit tenberge, Te l . (0387 7 ) 92 91 81 /-82

Tickets online: www.reservix.de

31. Januar 2026 20. Februar 2026

The ABBA - Tribute - Show live on stage

DANCING QUEEN • KNOWING ME, KNOWING YOU
VOULEZ-VOUS • SUPER TROUPER • MAMMA MIA

superabba.com

Die Liveshow mit allen Superhits

4. Oktober 2025

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können,
dass unsere Friseurin

Cornelia Schmidt
ab dem 1.10. 2025 wieder für Sie da ist.

da

Bahnstraße 82 · 19322 Wittenberge
Telefon 0 38 77 / 90 41 94

Vereinbaren Sie
rechtzeitig

einen Termin!

GLÜCK SCHENKEN?
...UNSERE FAMILIENANZEIGEN!

Ganz einfach inserieren:

0331 /2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

3LOKALESSONNABEND, 27. SEPTEMBER 2025


